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Prinzessin Anne besucht Mary’s Meal Schuppen“ – 
Kinderhilfswerk feiert „Drei Millionen-Meilenstein“ 
 
Die Schwester des britischen Königs, Prinzessin Anne, nahm an den Feierlichkeiten im 
Hauptquartier von Mary’s Meals teil, der Wohltätigkeitsorganisation, die inzwischen täglich 
drei Millionen hungernden Kindern weltweit Schulmahlzeiten serviert.  
 

 
Die „Princess Royal“ besuchte den „Schuppen“ von Mary’s Meals in Dalmally, in den 
schottischen Highlands (Großbritannien).  
Die Kinderhilfsorganisation Mary’s Meals, die von diesem Ort aus mit der Versorgung von 
anfangs 200 Kindern begann, gab kürzlich diesen unglaublichen Erfolg bekannt, den sich 
der Gründer, Magnus MacFarlane-Barrow, „niemals hätte vorstellen können“.  
 
Am Montag, dem 11. Mai, traf sich die Prinzessin Anne mit MacFarlane-Barrow und einer 
kleinen Gruppe von Unterstützern und Freiwilligen, die dazu beigetragen haben, die Arbeit 
der Wohltätigkeitsorganisation zu ermöglichen, im schlichten Blechschuppen, in dem die 
Organisation vor mehr als 20 Jahren gegründet wurde.  
Prinzessin Anne sprach mit den Freiwilligen über ihre Arbeit und enthüllte eine Gedenktafel 
zu Ehren des Besuchs. Außerdem nahm sie zur Erinnerung ein Fotobuch von Schulkindern 
entgegen, deren Schulbildung durch das Schulernährungsprogramm von Mary’s Meals 
ermöglicht wird.  
 
Mary’s Meals entstand 2002, als Magnus MacFarlane-Barrow aus Dalmally während einer 
Hungersnot Malawi besuchte und eine an AIDS sterbende Mutter traf. Als Magnus ihren 
ältesten Sohn Edward fragte, was seine Träume im Leben seien, antwortete dieser nur: „Ich 
möchte genug zu essen haben und eines Tages zur Schule gehen können.“  
Heute, 24 Jahre später, stellt Mary’s Meals täglich mehr als drei Millionen Schulmahlzeiten 
in 16 Ländern bereit, darunter Haiti, dem Südsudan und Syrien. Eine nahrhafte Mahlzeit, die 
durch eine Spende von nur 11 Cent finanziert ist, bringt hungernde Kinder dazu, in die 
Schule zu gehen, um eine Ausbildung zu erhalten und bessere Chancen für die Zukunft zu 
haben.  
Magnus, der immer noch in demselben Blechschuppen arbeitet, der als weltweiter Hauptsitz 
von Mary’s Meals dient, sagt: „Es war mir eine Freude, Ihre Königliche Hoheit, hier in dem 
kleinen Schuppen in den Highlands willkommen zu heißen. Hier hat die Arbeit von Mary’s 
Meals begonnen. Es ist eine Ehre, so kurz nach dem Erreichen dieses Meilensteins einen 
so hochrangigen Besuch empfangen zu dürfen. Als jemand, der in einem abgelegenen Teil 
Schottlands aufgewachsen ist, hätte ich nie erwartet, Ihre Königliche Hoheit in Dalmally zu 
einer Besichtigung meines Schuppens zu begrüßen!“ 
 
Die wichtige Wegmarke von 3 Millionen versorgten Kindern konnte durch eine umfangreiche 
Ausweitung des Schulernährungsprogramms von Mary’s Meals in neun Ländern erreicht 
werden. Darunter in der vom Krieg zerrütteten Region Tigray in Äthiopien, Malawi und 
Sambia, die unter den Folgen des Klimawandels leiden, sowie in Haiti, einem Land, das von 
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politischen Unruhen und extremer Gewalt heimgesucht wird.  
Dieses unglaubliche Wachstum vollzieht sich trotz der Kürzungen bei den internationalen 
Geldmitteln und der globalen Krise der Lebenshaltungskosten. Während Mary’s Meals als 
kosteneffiziente Wohltätigkeitsorganisation weiterhin ein Kind ein ganzes Schuljahr lang für 
nur 22 Euro ernähren kann. 
 
Ohne die Tausenden engagierten Freiwilligen – sowohl diejenigen, die in ihren eigenen 
Gemeinschaften beim Austeilen der Schulmahlzeiten helfen, als auch jene, die weltweit auf 
die Organisation aufmerksam machen und Spenden sammeln – wäre Mary’s Meals nicht in 
der Lage, diese Kinder zu erreichen.  
Magnus fügt hinzu: „Was als kleines, von der Gemeinde getragenes Programm begann, das 
Mahlzeiten an zwei Schulen in Malawi ausgab, hat sich dank der Großzügigkeit von 
Unterstützern und Ehrenamtlichen, zu einer globalen Bewegung entwickelt. Alle, die 
mitmachen, teilen die Überzeugung, dass kein Kind dieser Welt Hunger leiden und auf 
Bildung verzichten muss. Gemeinsam schaffen wir es Kindern in 16 Ländern täglich an 
Tausenden von Schulorten nahrhafte Mahlzeiten bereitzustellen.“  
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Hinweise für die Redaktion 
- Mary’s Meals ist eine einfache Idee, die funktioniert. Die weltweite 

Wohltätigkeitsorganisation versorgt hungernde Kinder an Bildungseinrichtungen in 
Regionen, in denen Hunger und Armut oft der Bildung im Wege stehen, täglich mit einer 
Mahlzeit.    

- Mary's Meals versorgt aktuell 3 Millionen Kinder in 16 der ärmsten Länder der Welt mit 
einer täglichen Schulmahlzeit.   

- Die Organisation wurde im Jahr 2002 von dem Schotten Magnus MacFarlane-Barrow 
gegründet.   

- Eine Schulmahlzeit kostet nur 11 Cent und 22 € reichen aus, um ein Kind ein ganzes 
Schuljahr lang zu ernähren.   

- 93% aller Spendengelder fließen direkt in unsere karitative Arbeit.   
- Die Verwaltungskosten von Mary's Meals sind u.a. deshalb so niedrig, weil die Arbeit von 

Zehntausenden Freiwilliger unterstützt und getragen wird – hier und vor Ort.   
- Die Nahrungsmittel werden, wo immer möglich, lokal gekauft. Auf diese Weise werden 

Kleinbauern, Gemeinden und die lokale Wirtschaft gefördert.  
- Die tägliche Schulmahlzeit bewirkt: Bessere Gesundheit, Anstieg der Beschulungsrate, 

bessere Leistungen, Förderung der Geschlechtergleichheit, steigende Anzahl von 
Schulabschlüssen   

- Hilfe zur Selbsthilfe / Ownership: Gemeinden sind von Anfang an in die Projekte 
eingebunden, Organisation und Verwaltung der Schulernährung durch Freiwillige vor Ort   

- Wahrung ökologischer Nachhaltigkeit: zunehmend Einsatz energieeffizienter Öfen, 
Aufforstung und Anlegen von Schulgärten   

- www.marysmeals.de   
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